
WESEL

ner Tors empfangen. Neben einer
ausgedehnten Speisekarte können
sich die Gäste dann auf zahlreiche
Biersorten inklusive einer Craft-
Beer-Auswahl freuen.
DieNachfrage nach einemWirts-

haus bayerischer Art war groß – hat
Reza Farashahi festgestellt, der aus
Mülheim stammt, und unter ande-
rem in Wesel noch Pächter des ita-
lienischen Restaurants „Antonella“
amKornmarkt ist. Eigentlichwollte
man das Wirtshaus schon im April
eröffnen, doch die allgemeinen Lie-
ferschwierigkeiten etwa bei der In-
neneinrichtung verzögerten die Er-
öffnung bis in den Sommer.
Nun sind die Arbeiten im Laden-

lokal am Berliner-Tor-Platz indes in

cker.
Zum anderen geht es auch um

Energiekosten, die so eingespart
werden. Geöffnet wird das Fenster
mit der Automatik genau so lange
wie nötig – nicht länger, sodass kei-
ne teure Heizenergie verschwendet
wird. Die Schwellenwerte können
per App individuell angepasst wer-
den. Angenommen wird, erläutert
Isis-Chef Dirk Unsenos, dass eine
Schule nach einer Heizperiode die
Kosten für ein Gerät raus hat. Das
ist allerdings von vielen Faktoren
abhängig.
Abgesehen von dem seit zwei Jah-

ren vorherrschendenThemades In-
fektionsschutzes, sieht Dr. Jens

Winkler, Teil der
Schulleitung am Be-
rufskolleg, noch
einen weiteren Vor-
teil in der automati-
sierten Raumlüftung.
Denn ist ein Unter-
richtsraum voll be-
setzt, wird die Luft
schnell schlecht –
unddann lernt es sich
nicht optimal:
„Schlechte Luft

Fenster aufgehen soll, hing bislang
entweder von der Lehrkraft oder
von starren Lüftungsschemata ab.
Hier aber kommt das Öffnungssys-
tem zum Tragen. „Das magische
Stichwort ist: bedarfsgerechtes Lüf-
ten“, sagt Isis-Mitarbeiter Timo Pe-
raglie. Denn das hat
gleich mehrere Vor-
teile.

Energiebedarf wird
gesenkt
Zumeinen könnte es
Diskussionen im
Klassenraumvermei-
den. Zu kalt oder zu
zugig ist eben auch
vom Sitzplatz und
dem individuellen
Empfinden abhän-
gig. „So hat man halt
einen total unabhän-
gigen Wert“, meint
Biolehrer Stefan Be-

gleich schlechtere Leistung“, hält er
fest. Somit wäre die Kombination
aus CO2-Ampel und Fensteröff-
nungauchunabhängig vonCorona,
seiner Ansicht nach eine sinnvolle
Investition.

Bisher nur ein Raum
Noch aber bleibt der Raum A016
der vorerst einzige von rund 120
Räumen am Weseler Berufskolleg,
der mit einem automatischen Fens-
teröffner ausgestattet ist. Zuerst
wolleman das System ausgiebig tes-
ten, etwa bis zum Jahresende, er-
klärt Winkler weiter. Er habe aber
bereits angeregt, bei der nächsten
Fenstersanierung, über die generel-
le Installation solcher Öffnungssys-
teme nachzudenken.
Dennoch ist die Hersteller-Firma

Isis guten Mutes: „Wir werden das
Thema nach den Ferien richtig an-
gehen“, sagt Dirk Unsenos. Weitere
SchulenausWesel hättenbereits In-
teresse bekundet, auch in den Nie-
derlanden und Frankreich gebe es
Bedarf.DieKosten für einPaket aus
CO2-Ampel und Fensteröffner lie-
gen bei etwa 600 Euro. Liefern
könntedieFirma innerhalbvonvier
bis achtWochen, sagtUnsenos. Ein-
gebaut ist das Öffnungssystem
schnell – etwa eine Viertelstunde
brauche ein routinierter Hausmeis-
ter, schätzt er.

den letzten Zügen, bevor am 5. Juli
die ersten Gäste mit musikalischer
Begleitung begrüßt werden sollen.
Geöffnet sein wird das Restau-

rant täglich ab 12 Uhr und bis 23
Uhr, am Freitag und Samstag dann
bis 1 Uhr. In naher Zukunft soll

dann möglicherweise zusätzlich
Frühstück angeboten werden, wie
Reza Farashahi plant.
Über dem Wirtshaus befinden

sichnochelfWohneinheiten,die für
einen kürzeren Zeitraum vermietet
werden sollen. CS

Die Arbeiten
am Weseler
Wirtshaus am
Berliner Tor
laufen. Am 5.
Juli ist die Er-
öffnung ge-
plant.

MARKUS WEIßENFELS

Termine
NOTRUF
Feuerwehr/Rettungsdienst, z 112
Krankentransport, z (0281) 19222
Polizei, z 110
APOTHEKEN
Burg-Apotheke, Mittelstr. 23,
z (02853)3469
Weiden-Apotheke, Dingden, Nordbro-
cker Str. 17, z (02852)4888
Apothekennotdienste: z0800 00
22833, Mobilfunk: 22833
Internet: www.apotheken.de

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft, ab 13 Uhr,
z116117
Zahnärztlicher Notdienst, ab 13 Uhr,
z (01805)986700
GLÜCKWÜNSCHE
Helmut Janßen, 85 Jahre
ÄMTER & BEHÖRDEN
ASGWertstoffhof, Werner-von-Sie-
mens-Straße 15 - 17, 9 bis 18 Uhr
Kreishaus, Reeser Landstraße 31, 8.30
bis 13 Uhr
INFO & SERVICE
Caritas-Telefonsprechstunde für Eltern,
Alleinerziehende und Familien, Kinder
und Jugendliche, Kurfürstenring, 8.30
bis 12 Uhr, z (0281) 338340
Verbraucherzentrale, Wilhelmstraße 5
- 7, 10 bis 14 Uhr, z (0281) 25607
Theaterkasse, Ritterstraße, 10.30 bis
16.30 Uhr
WOCHENMÄRKTE
Obrighoven, Am Schornacker 46, 9 bis
14 Uhr
BÄDER & SAUNEN
HeubergBad, 6 bis 8, 15 bis 22 Uhr
HeubergSauna, 10 bis 21 Uhr, Gantes-
weilerstraße 6
BIBLIOTHEKEN
Stadtbücherei, Ritterstraße 12 - 14,
10.30 bis 18.30 Uhr
SEHENSWÜRDIGKEITEN
LVR-Niederrheinmuseum, An der Zita-
delle 14 -20, 11 bis 17 Uhr
Städtisches Museum “Lars Breu-
er.Stories“, 10.30 bis 18.30 Uhr, Rit-
terstraße 12 - 14
Schill-Kasematten, 11 bis 15 Uhr, In-
nenstadt, An der Zitadelle 4
Niederrheinischer Realismus, 15 bis
18 Uhr, Kunst im Turm, Brandstraße
44
SOZIALES
Anonyme Alkoholiker, Bildungsforum,
Martinistraße 9, 19.30 Uhr
Begleitung in Sterben und Trauer,
Hospiz-Initiative Wesel, 8.30-12.30
Uhr, z (0177) 551 15 35
Beratung für Erwerbslose, Weseler
Arbeitslosenzentrum, Bismarckstraße
12, 8-14 Uhr, z (0281) 14018
Beratungsstelle für Menschen mit
geistiger Behinderung, KoKoBe We-
sel, Poppelbaumstraße 27, 10-12 Uhr,
z (0281) 1646789
Elternberatung, Kinderschutzbund,
Großer Markt 9, 8-13 Uhr, z (0281)
339500
Erziehungsberatung, Caritas, Kurfürs-
tenring 2, 9-11 Uhr, z (0281) 338340
Familienbüro, Caritas, Sandstraße 24,
9-12 Uhr, z (0281) 33908814
Telefonseelsorge, z (0800) 111 01
11 oder 02 22
GOTTESDIENSTE
EVANGELISCH
So, Ev. Krankenhaus - Kapelle, 9.30
Uhr
Ev. Schlosskirche Diersfordt, 9.30 Uhr
Friedenskirche, 9.30 Uhr
Gnadenkirche, 9.30 Uhr
Kirche am Lauerhaas, 11 Uhr
Willibrordi-Dom, 11 Uhr
FREIKIRCHEN
Wesel
So, Ev.-Freikirchliche Gemeinde, 10
Uhr
Freie-ev. Gemeinde, 10 Uhr
KATHOLISCH
Sa, 17 Uhr, Engelkirche. 18 Uhr, St.
Martini-Kirche. 18.30 Uhr, St. Johan-
nes-Kirche.
So, 9.30 Uhr, St. Marien-Kirche. 10.30
Uhr, St.-Antonius-Kirche. 18 Uhr,
St.-Antonius-Kirche

Das Fenster geht automatisch auf, sobald ein erhöhter CO2-Wert im Klassenraum herrscht. STEPHANIE SCHERTZINGER

Automatische Raumlüftung getestet
Im Raum A016 im Berufskolleg öffnet das Fenster automatisch – wenn die CO2-Ampel sich meldet

Melanie Koppel

Wesel. Ein Piepsen, ein Summen
und schon fährt das Fenster im
Raum A016 am Weseler Berufskol-
leg ein Stückchen auf. Gelenkt
nicht etwa von Menschenhand,
sondern völlig automatisch – weil
die CO2-Ampel imKlassenraumge-
messen hat: Hier wird die Luft gera-
de schlecht. Die technische Innova-
tion, diehierunauffällig amFenster-
rahmen hängt, ist die konsequente
Weiterführung dessen, was Schulen
und Firmen schon seit zwei Jahren
durch den Pandemie-Winter bringt.
Erfunden hat dieses automatische
Öffnungssystem die Weseler Firma
Isis IC, „weil der Herbst ja doch
nicht erst in drei Jahren, sondern
jetzt vor der Tür steht“, erklärt Ge-
schäftsführer Dirk Unsenos.
Die CO2-Ampel in Klassenräu-

menhatte sich imZuge derCorona-
Pandemie schnell etabliert, da sich
die Coronaviren auf ähnlicheWeise
verteilen, wie das Kohlendioxid. Er-
reicht derCO2-Wert einebestimmte
Marke (in der Regel 1000 ppm)
wirddieAnzeige gelb –dann soll ge-
lüftet werden. Bei 2000 ppm wird
sie rot, spätestens jetzt wäre Zeit für
ein offenes Fenster. „Die Farbe ist ja
schon gut, aber völlig unpräzise“,
hält Unsenos fest.
Denn wie weit und wie lange das

WeselerWirtshaus öffnet am 5. Juli
Das neue Restaurant mit gutbürgerlicher Küche startet am Berliner Tor

Wesel. In Wesel startet Anfang des
nächsten Monats ein neues gastro-
nomischesAngebot: VomKartoffel-
Möhren-Auflauf über Pfannkuchen
mit Blaubeeren und Matjes auf
Schmorbohnen bis hin zum Jäger-
schnitzel und Zwiebelrostbraten –
dasWeselerWirtshaus steht für gut-
bürgerliche Küche im Stile des
Brauhauskonzepts.

Vielfältige Bierauswahl
„Das gibt es in dieser Form inWesel
noch nicht, damit füllen wir eine
Lücke“, sagtderPächterdesRestau-
rants, Reza Farashahi. Am Diens-
tag, 5. Juli, will das neue Wirtshaus
seine Türen öffnen und die ersten
Kunden direkt gegenüber des Berli-

Wesel.DerNABU-Wesel bietet vom
4. bis zum 8. Juli von 10 bis 13.30
Uhr ein einwöchiges Ferienpro-
gramm an. Unter dem Titel „Häm-
mern wie ein Specht, Heulen wie
ein Wolf“ werden Techniken zur
Holzbearbeitung ausprobiert. Zwi-
schendurchwird Interessantes zum
Thema Wolf erzählt. Treffpunkt:
NABU-Naturarena, Auf demMars/
Ecke Bislicher Straße. Kosten: 69
Euro pro Kind, 50 Euro für NABU-
Mitglieder und Geschwisterkinder.

Anmeldung unter www-nabu-wesel.de.

Naturdetektive
gesucht

Wesel. Die Caritas Erziehungsbera-
tungsstelle bietet am Mittwoch, 13.
Juli, eine Ferien-Familien-Aktion im
Diersfordter Wald an. Geplant ist
ein Programm für Eltern mit Kin-
dern imAlter von drei bis zwölf Jah-
ren. Spielerisch wird der Wald er-
kundet, gemeinsam im Freien zu
Mittag gegessen, ehe es auf Schatz-
suche geht. Treffpunkt: Parkplatz
Diersfordter Straße, 10 bis 15 Uhr.

Anmeldung: Caritas Erziehungsbera-
tungsstelle, Christine Janhsen, 0281 /
338340, c.janhsen@caritas-wesel.de.

Spielerisch den
Wald erkunden

Wesel. Ab Dienstag, 19. Juli, bietet
Frauke Kirstein Senioren-Yoga auf
dem Stuhl um 15.30 Uhr und Yoga
Ü60 um 16.45 Uhr als Sommerfe-
rienworkshop im Katholischen Bil-
dungsforum an der Martinistraße 9
an. Achtsamkeits-Yoga für Erwach-
sene wird am Samstag 23. Juli, oder
am 6. August jeweils von 9.30 bis 12
Uhr angeboten, ebenfalls unter der
Leitung von Frauke Kirstein.

Anmeldung bis eine Woche vor Kursbe-
ginn werktags von 9 bis 12 unter 0281
460964-0 oder www.kbf-wesel.de.

Neue Yogakurse
in den Ferien

IMPRESSUM
WESEL
Anschrift: Doelenstraße 7, 46483 Wesel
Telefon 0281 33874-30
Fax 0281 33874-55
E-Mail: lok.wesel@nrz.de
Sportredaktion
Telefon 0281 33874-40 bis -41
Fax 0281 33874-55
E-Mail: sport.wesel@nrz.de
Leiter Lokal- und Kreisredaktion:
Robin Brand
Stellvertreterin: Rita Meesters
Sport: Ralf Pollmann

LOKALSPORT
Telefon: 0281 33874-40 / -41
Fax: 0281 33874-55
E-Mail: sport.wesel@nrz.de
Internet: nrz.de/sport-wes

Lesertelefon
Robin Brand errei-
chen Sie unter der
Rufnummer
0281 /3387434
oder per Mail:
r.brand@nrz.deLA
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Rheinpegel

Donnerstag, 13 Uhr

Köln: 1,75 m, minus 3 cm

Ruhrort: 2,60 m, minus 3 cm

Wesel: 2,10 m, minus 39 cm

So sieht die CO2-
Ampel aus. LARS FRÖH-
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Das magische
Stichwort ist:

bedarfsgerechtes Lüften.
Timo PeraglieMitarbeiter der Weseler

Firma Isis, die eine neue Art von
Raumlüftern entwickelt hat
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